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1. Einfacher Mietspiegel 

Der einfache Mietspiegel Düsseldorf, Stand 01.08.2026, ist eine Übersicht über die ortsübliche 
Vergleichsmiete für die Landeshauptstadt Düsseldorf. Er wird in der Regel alle zwei Jahre vom 
Verband Haus und Grund Düsseldorf und Umgebung e. V. und dem Mieterverein Düsseldorf 
e. V. gemeinsam neu erstellt. Es handelt sich um einen einfachen Mietspiegel für nicht 
preisgebundenen Wohnraum gemäß § 558c BGB in Verbindung mit §§ 3 ff. MsV. 

Nach § 4 MsV sind die Erstellung und Anpassung eines einfachen Mietspiegels sowie die dafür 
verwendeten tatsächlichen Grundlagen in Grundzügen im Mietspiegel oder in einer 
gesonderten Dokumentation anzugeben und zu erläutern. Dieser Vorgabe dient die 
vorliegende Dokumentation, sofern sich diese Angaben nicht bereits aus dem Mietspiegel 
ergeben. 

Beteiligt an diesem Mietspiegel sind die Interessenvertreter der Vermieter und Mieter: 

- Haus und Grund Düsseldorf und Umgebung e. V., Oststraße 162,  
40210 Düsseldorf 

- Mieterverein Düsseldorf e. V., Oststraße 47, 40211 Düsseldorf 

Nach § 3 MsV sind die Erstellung und die Anpassung eines einfachen Mietspiegels an kein 
Verfahren gebunden. In analoger Anwendung des § 558d Abs. 2 BGB handelt es sich nach 
erfolgter Erhebung um eine Fortschreibung der Mietrichtwert-Tabelle für Düsseldorf, Stand 
01.04.2024. 

 

2. Der Mietspiegel wurde nach zwei Jahren aufgrund der Marktentwicklung und nach 
durchgeführter Erhebung neu erstellt 

Für den Mietspiegel fand unter Berücksichtigung des Betrachtungszeitraums von sechs 
Jahren gemäß § 558 Abs. 2 Satz 1 BGB eine umfangreiche Datenerhebung statt. Die 
Erhebungen begannen im Frühjahr 2026. 

Abgefragt wurden Daten über Mietverhältnisse, bei denen die Mieten in den letzten sechs Jahren 
verändert oder neu vereinbart wurden. Dies bedeutet, dass in die Datenerhebung für diesen 
Mietspiegel die Mieten ab 2020 einbezogen wurden. Die Erfassung erfolgte mittels eines 
zwischen den beiden Vereinen abgestimmten Erhebungsbogens. Dieser wurde für den 
Mietspiegel 2026 umfangreich angepasst und klarer gestaltet, um eine genauere 
Datenerhebung zu ermöglichen und fehlerhafte Eintragungen zu vermeiden. Die 
Erhebungsbögen wurden auf den jeweiligen Internetseiten der beteiligten Vereine sowie in den 
Mitgliederzeitungen veröffentlicht und in den Geschäftsstellen der Vereine ausgelegt. Zusätzlich 
fanden direkte Befragungen von Mitgliedern der beteiligten Vereine in Beratungsgesprächen 
statt. 

Bei Haus und Grund Düsseldorf waren die Bögen der Februar-Ausgabe 2026 des 
Mitgliedermagazins „Meine Immobilie“ beigelegt. Im Newsletter von Haus und Grund 
Düsseldorf erfolgte der Aufruf zur Beteiligung an der Datenerhebung im Januar und April 2026. 
In allen Aufrufen wurde auf die Möglichkeit hingewiesen, die Daten auch online abzugeben. 

Für die Online-Eingabe wurde eine neue Plattform entwickelt, die in der Anwendung und 
Auswertung wesentlich komfortabler und zeitsparender ist als das Tool auf der alten Website. 
Insbesondere wurde ein Stadtteilfinder implementiert, der eine automatisierte Zuordnung des 
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Objekts zu einem im Mietspiegel genannten Stadtteil ermöglicht. Dieser Stadtteilfinder befindet 
sich nun auch auf der Internetseite www.miete-duesseldorf.de. 

Aufseiten des Mietervereins Düsseldorf wurde der Erhebungsbogen der zweiten Ausgabe des 
Jahres 2026 des Mitgliedermagazins „Mieterzeitung“ beigefügt. Es wurde zur Beteiligung an 
der Datenerhebung aufgerufen. In diesem Zusammenhang wurde unter Beifügung des Links 
auch darauf hingewiesen, dass die Teilnahme online erfolgen kann. 
 
Sowohl der Mieterverein als auch Haus und Grund Düsseldorf stellen allen Interessierten auf 
ihren Webseiten die Möglichkeit zur Verfügung, Daten online einzugeben. 
 

 
*(Ausschnitt aus dem Erhebungsbogen) 
 

Erhebungen, die außerhalb des gesetzlichen Betrachtungszeitraums lagen, wurden 
aussortiert. Im Erhebungsbogen wurde explizit nach dem Datum der letzten Mietanpassung 
gefragt. 

Auch Nichtmitglieder konnten sich an den Erhebungen beteiligen.  

Mit den Erhebungsbögen wurden die Grunddaten des Gebäudes wie Anschrift, Baujahr und 
Lage abgefragt. Dabei wurden die Wohnlagekriterien beschrieben und die Lärmschutzzonen 
in Düsseldorf abgefragt. 

 

http://www.miete-duesseldorf.de/
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Bei der Ausstattung der Gebäude und Wohnungen wurde die Grundausstattung 
berücksichtigt, etwa die Beheizbarkeit und das Vorhandensein eines Badezimmers. Darüber 
hinaus wurden weitere Kriterien wie Aufzug, Kabel-TV/SAT-Anlage, Sprechanlage (mit / ohne 
Video), Isolierverglasung oder Glasfaseranschluss abgefragt. 

 

 

Die Bögen enthielten Fragen nach konkreten Maßnahmen im Bereich der energetischen 
Modernisierung, z. B. zur Art der Beheizung oder zu einer Wärmedämmung am Dach 
oder an der Fassade. Darüber hinaus wurden Informationen zu Modernisierungen im 
Bereich der Ausstattung abgefragt, z. B. zu Fußböden sowie zur Erneuerung der Bäder 
und der Elektrik. Individuelle Ausstattungsmerkmale wie Gartennutzung oder geräumige 
Balkone bzw. Terrassen konnten im Rahmen der Erhebungen erfasst werden. 

 

Schließlich waren Angaben zur Wohnfläche und den monatlichen Mieten ohne 
Betriebskosten zu machen. 
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Auf die datenschutzrechtlichen Regelungen wurde hingewiesen; deren Kenntnisnahme 
wurde durch die Unterschrift der Teilnehmer bestätigt. 

 

3. Methodik 

Vor der eigentlichen Datenübernahme wurden die Erhebungsbögen einer Plausibilitätsprüfung 
unterzogen. 

Dabei wurden solche Bögen bzw. Erhebungen verworfen, die merklich fehlerhafte oder 
unvollständige Eintragungen enthielten. Überhöhte und ungewöhnlich niedrige Mieten wurden 
ebenfalls im Rahmen der Plausibilitätskontrollen verworfen. Ebenso wurden Dubletten 
verworfen. Zudem wurden Mieten für möblierte Wohnungen aussortiert. Darüber hinaus 
wurden die Mieten für Wohnungen der Baujahre 1948–1985 um Modernisierungszuschläge 
bereinigt. 

Anschließend wurden die Mieten nach Baujahren und Ausstattungen sortiert und ausgewertet. 

Nach Auswertung der Erhebungsbögen fanden mehrere Mietspiegelkonferenzen statt, in 
deren Rahmen die von den Vereinen erhobenen Werte zu den einzelnen Baujahresgruppen 
ausgetauscht und Nachanalysen durchgeführt wurden. 

Die Vorbesprechung zur Neugestaltung der Erhebungsbögen fand am 07.01.2026 statt. 

Die Mietspiegelkonferenzen wurden an folgenden Daten abgehalten: 

- 02.06.2026 

- 11.06.2026  

Darüber hinaus erfolgten im Nachgang zu den gemeinsamen Sitzungen ein weiterer Austausch 
sowie die Freigabe der Textentwürfe des neuen Mietspiegels. 

Anschließend wurde der Mietspiegel von den Vorständen der beteiligten Vereine beschlossen 
und am 01.08.2026 veröffentlicht. 

 

4. Veröffentlichung 

Der Mietspiegel für Düsseldorf ist über eigene Internetseiten (z. B. www.mietspiegel-
duesseldorf.com und www.miete-duesseldorf.de)frei zugänglich und kann dort kostenfrei 
heruntergeladen werden. Er erfüllt damit die Voraussetzungen des § 5 MsV. Er ist bis zu seiner 
Neuerstellung gültig. 

http://www.mietspiegel-duesseldorf.com/
http://www.mietspiegel-duesseldorf.com/
http://www.miete-duesseldorf.de/
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